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1 Einleitung 

Schülerinnen und Schüler mit und ohne Behinderung sollen gemeinsam lernen können. So 

steht es in Artikel 24 der Behindertenrechtskonvention der Vereinten Nationen (UN-BRK), 

welche seit März 2009 für Deutschland verbindlich ist.  

 

Im Sächsischen Schulgesetz beschreibt § 4c die Möglichkeiten und Voraussetzungen für 

einen inklusiven Unterricht an allgemein- und berufsbildenden Schulen. Damit soll die 

gleichberechtigte Teilhabe von Schülerinnen und Schülern, unabhängig vom 

sonderpädagogischen Förderbedarf, gewährleistet werden. 

 

Mit der Schulgesetznovelle 2017 wurden die Lernorte für Schülerinnen und Schüler mit 

sonderpädagogischem Förderbedarf erweitert, indem für die Eltern ein Wahlrecht zur 

Beschulung ihres Kindes in das Gesetz aufgenommen wurde. Die bis dahin geltende Pflicht 

zum Besuch einer Förderschule bei Vorliegen eines sonderpädagogischen Förderbedarfs 

wurde abgeschafft. Somit können die Eltern nun gezielt wählen, ob ihr Kind an der 

nächstgelegenen Grund- bzw. weiterführenden Schule oder an einer Förderschule mit 

speziellen Angeboten beschult werden soll.  

 

Zur Sicherung und Ausgestaltung der sonderpädagogischen Förderung und des inklusiven 

Unterrichtes bilden allgemeinbildende und berufsbildende Schulen öffentlicher Schulträger 

nach § 4c Abs. 7 SächsSchulG Kooperationsverbünde. An diesen können sich Schulen in 

freier Trägerschaft beteiligen. Die Kooperationsverbünde und die in einem 

Kooperationsverbund jeweils mitwirkenden Schulen sind durch den Träger der 

Schulnetzplanung im Schulnetzplan auszuweisen. Die Schulnetzplanung des Landkreises 

Meißen für die allgemeinbildenden Schulen konnte 2019 den Planteil Kooperationsverbünde 

(S. 380 ff.) nicht abschließend behandeln. So fehlte es zum damaligen Zeitpunkt an 

zentralen Leitlinien und Prämissen des Gesetzgebers. Diese wurden von 2019 bis 2020 

erarbeitet und geben Orientierung beim Aufbau der Kooperationsverbünde.  

 

Da sich die Fortschreibung der Teilschulnetzplanung lediglich auf das Thema 

Festschreibung der Kooperationsverbünde beschränkt, wird auf die Beifügung eines 

Schulnetzberichtes, einer mittel- und langfristigen Bedarfsprognose sowie einer 

langfristigen Zielplanung verzichtet und dahingehend auf die Schulnetzplanung des 

Landkreises Meißen Planteil Allgemeinbildende Schulen von 2019 verwiesen. Der 

Standortplan wird als Übersichtskarte für die Kooperationsverbünde beigefügt. 
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2 Kooperationsverbünde 

2.1 Allgemeines 

 

Die Festlegung zur Bildung von Kooperationsverbünden ist das Ergebnis des 

parlamentarischen Verfahrens der Schulgesetznovelle im Jahr 2017 gewesen. Im Zuge der 

Anhörungen entstand die Überlegung unter Beachtung des faktischen Mangels an 

Sonderpädagogen, dass die wenigen vorhandenen Sonderpädagogen ihre Expertise im 

Rahmen einer institutionalisierten Kooperation (s.g. Kooperationsverbünde) allen Schulen 

gleichmäßig zur Verfügung stellen sollen.1 

 

Zur Sicherung und Ausgestaltung der sonderpädagogischen Förderung und des inklusiven 

Unterrichtes nach § 4c SächsSchulG bilden allgemeinbildende und berufsbildende Schulen 

Kooperationsverbünde. Für öffentliche Schulen ist die Teilnahme an einen Verbund 

verpflichtend. Schulen in freier Trägerschaft können sich daran beteiligen. Grundsätzlich 

sollen die Verbünde so ausgestaltet werden, dass die Möglichkeit einer inklusiven 

Unterrichtung in allen Förderschwerpunkten mit zumutbaren Schulwegen besteht. 

Zielstellung der Verbünde ist es, die Qualität der sonderpädagogischen Förderung durch 

Koordination und ggf. gemeinsame Nutzung personeller und sächlicher Ressourcen 

sicherzustellen. 

 

Von der Möglichkeit, weitere Regelungen hinsichtlich der Ausgestaltung der 

Kooperationsverbünde aufzustellen, hat die oberste Schulaufsichtsbehörde keinen 

Gebrauch gemacht. Somit gibt es keine inhaltlichen Vorgaben zur Größe der Verbünde und 

Fristen zum Verfahren, mit der Ausnahme, dass bis spätestens 31.07.2021 ein Ergebnis 

feststehen muss. 

 

Die Etablierung der Kooperationsverbünde wird durch das SMK und das LaSuB gesteuert. 

Zudem ist die Hochschule Zittau/Görlitz damit beauftragt, den Aufbau der 

Kooperationsverbünde organisatorisch und inhaltlich zu begleiten. Die erste Information 

zur Bildung von Kooperationsverbünden fand am Rande einer Beratung mit dem SMK am 

22.06.2017 statt. Hierbei wurden die Schulnetzplanungsträger gebeten, dem SMK erste 

territoriale Vorschläge zur Gründung von Kooperationsverbünden zuzuarbeiten.  

 

Mit Schreiben vom 06.09.2017 kam der Landkreis Meißen als Planungsträger dieser 

Aufforderung nach, indem er für sein Gebiet die Bildung von vier Verbünden vorgeschlagen 

hat. Im Zentrum stehen dabei die Mittelzentren des Landkreises Riesa, Großenhain und 

                                                 
1 vgl. Betram/Horn/Link/Schulte/Wolfrum (2018): Sächsisches Schulgesetz, 8., vollständig überarbeitete 
Auflage, Carl Link 
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Meißen sowie die beiden Mittelzentren Coswig und Radebeul. Die umliegenden 

allgemeinbildenden Schulen wurden in einem zweiten Schritt entsprechend der 

gewachsenen Schülerströme zugeordnet. Die Zusammensetzung erfolgte u.a. nach 

Maßgabe folgender Prämissen: 

 

1.  jede öffentliche Schule gehört zu einem Kooperationsverbund 

2.  je Kooperationsverbund 2-3 Förderschulen mit unterschiedlichem 

Förderschwerpunkt 

3.  je Kooperationsverbund 1-2 Gymnasien 

4.  je Kooperationsverbund 1-2 Berufsbildende Schulen 

5.  je Kooperationsverbund ca. 4 Oberschulen 

6.  je Kooperationsverbund ca. 10 Grundschulen 

7.  Schulen in freier Trägerschaft können sich beteiligen 

 

Entsprechend der vorgegebenen Prämissen wurden vier Kooperationsverbünde im 

Landkreis Meißen zusammengestellt, um regionale Bildungsnetzwerke zu etablieren und 

Inklusion an Schulen umzusetzen. Wie im Planteil Förderschulen erwähnt, werden nicht 

alle Förderbedarfe durch Förderschulen im Landkreis Meißen bedient. Hierfür hat der 

Gesetzgeber die Möglichkeit eröffnet, dass Förderzentren auch außerhalb des 

Kooperationsgebietes liegen können und dass diese mit mehreren Verbünden 

zusammenarbeiten. So wurden auch Kooperationspartner außerhalb des Landkreises mit 

in die Planungen einbezogen.  

 

Ein erster Entwurf zur Zusammensetzung der Kooperationsverbünde war am 16.04.2019 

Grundlage für die weitere Beratung im LaSuB in Dresden. Gemeinsam mit dem SMK wurde 

das weitere Verfahren zur Bildung der Kooperationsverbünde abgestimmt. 

 

Anschließend wurden die Schulleitungen und Schulträger über die geplante 

Zusammensetzung der Kooperationsverbünde informiert und um Stellungnahme gebeten. 

Im Rahmen derer konnten von beiden Seiten weitere Vorschläge zur Anpassung des 

Entwurfs unterbreitet werden. Diese Stellungnahmen flossen i. d. R. anschließend in die zu 

planenden Kooperationsverbünde ein. Bis Oktober 2019 konnte die Verortung aller 

Einzelschulen in einem Kooperationsverbund abgeschlossen werden.  

 

Folgende Kooperationsverbünde wurden gebildet: 

 KoopV 1 Riesa 

KoopV 2 Großenhain 

KoopV 3 Meißen 

KoopV 4 Radebeul/Coswig 
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Unabhängig vom Auftrag jeder Schule, Inklusion als ein Ziel der Schulentwicklung 

umzusetzen, kann für definierte Förderschwerpunkte die Entwicklung von 

Schwerpunktschulen für die inklusive Unterrichtung sinnvoll sein. Diese 

Schwerpunktschulen sollen für den Raum des Kooperationsverbundes zuständig und gut 

erreichbar sein und haben entweder bereits besondere Angebote für einen oder mehrere 

Förderschwerpunkte an der Schule geschaffen oder möchten diese gern aufbauen. Mit der 

Entwicklung zur Schwerpunktschule besteht die Chance, angesichts der Unterrichtung von 

mehreren Schülern eines Förderschwerpunktes eine intensivere Unterstützung bspw. durch 

die kooperierende Förderschule aufzubauen und eine spezifischere Kompetenz zu 

entwickeln. Die Möglichkeit der Einrichtung von Schwerpunktschulen besteht für alle 

Schularten (außer Förderschule) und Förderschwerpunkte mit Ausnahme des 

Förderschwerpunktes „Emotionale und soziale Entwicklung“. Ziel ist, soweit wie möglich, 

Schwerpunktschulen in den Kooperationsverbünden zu benennen, um die Qualität 

sonderpädagogischer Förderung in der inklusiven Unterrichtung zu stärken und weitere 

Planungen zu erleichtern.  

 

In einem Schulleiterbrief des LaSuB vom 08.03.2019 wurden alle Schulleitungen 

angeschrieben und um Rückmeldung gebeten, welche Schulen bereits als 

Schwerpunktschule benannt werden möchten. Im Landkreis Meißen haben daraufhin 

folgende Schulen ihre Bereitschaft zum Ausbau als Schwerpunktschule gemeldet: 

 

 4. GS Riesa     FSP Sprache 

 2. GS „Bobersberg“ Großenhain FSP Sprache 

 OS Kötzschenbroda   FSP Lernen, geistige Entwicklung, Hören,  

     körperliche und motorische Entwicklung 

 

Mit Aufnahme und Vertiefung der Zusammenarbeit in den Kooperationsverbünden ist die 

Entwicklung weiterer Schulen zu Schwerpunktschulen möglich. 
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2.2 Kooperationsverbünde im Einzelnen 

Kooperations-
verbund 1 

Grundschulen Oberschulen Gymnasien Berufsbildende 
Schulen 

Förderschulen 

 
GS Gröditz 

OS „Siegfried Richter“ 
Gröditz 

Werner-Heisenberg-
Gymnasium 

BSZ für Technik und 
Wirtschaft Riesa 

FZ „Peter Rosegger“ 
Coswig mit dem FSP 

Sprache 
 

Grundschule Nünchritz Oberschule Nünchritz Städtisches Gymnasium 
Riesa 

 
FZ Priestewitz mit dem 

FSP emotionale und 
soziale Entwicklung 

 GS „Franciscus Nagler“ 
Prausitz 

OS „Am Merzdorfer 
Park“ Riesa 

Christliches Gymnasium 
„Rudolf Stempel“ Riesa 

 Schule „An der 
Goethestraße“ Riesa (L) 

 
GS Pulsen OS „Am Sportzentrum“ 

Riesa 

 
 

Schule „Lichtblick“ 
Riesa mit dem FSP 

geistige Entwicklung 
 GS „Im Jahnatal“  

Ragewitz 
OS „Anne Frank“ 

Stauchitz 

 
 außerhalb des 

Landkreises Meißen 

Riesa 

1. GS Riesa „Käthe 
Kollwitz"  OS Strehla 

 

 

Landesschule für Blinde 
und Sehbehinderte 

Chemnitz, FZ mit den 
FSP Sehen, geistige 

Entwicklung und Lernen 
 

3. GS Riesa 

  

 

FZ „Prof. Dr. Rainer 
Fetscher" Dresden mit 
FSP körperliche und 

motorische Entwicklung 
 

4. GS Riesa 
  

 
FZ „Johann-Friedrich-

Jencke-Schule" Dresden  
FSP Hören 

 
Trinitatisschule Riesa 

  
  

 
GS Strehla 

  
  

 
GS Zeithain 
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Kooperations-
verbund 2 

Grundschulen Oberschulen Gymnasien Berufsbildende 
Schulen 

Förderschulen 

 
1. GS „Schubertallee“ 

Großenhain 
OS Ebersbach Werner-von-Siemens-

Gymnasium Großenhain 
BSZ Großenhain „Karl 

Preußker"  

FZ „Peter Rosegger“ 
Coswig mit dem FSP 

Sprache 
 

2. GS  „Bobersberg“ 
Großenhain 

1. OS „Am Kupferberg" 
Großenhain 

  
Schule zur 

Lernförderung 
Großenhain 

 4. GS „Am Schacht“ 
Großenhain 

2. OS „Am Schacht" 
Großenhain 

  Förderschule „Johanne 
Nathusius“ 

 
GS Zabeltitz OS Radeburg   

Schule „An der Nassau“ 
Meißen mit dem FSP 
geistige Entwicklung 

Großenhain 
„Wilhelm Schneller“ GS 

Kalkreuth  OS Schönfeld   
FZ Priestewitz mit dem 

FSP emotionale und 
soziale Entwicklung 

 
GS Lampertswalde 

 
  

Anne-Frank-Schule 
Radebeul mit dem FSP 
geistige Entwicklung 

 „Friedrich Ludwig Jahn“ 
GS Ponickau 

 
  

Schule „Lichtblick“ Riesa 
mit dem FSP geistige 

Entwicklung 
 

GS Priestewitz 
 

  
außerhalb des 

Landkreises Meißen 

 
GS Radeburg 

 
  

Landesschule für Blinde 
und Sehbehinderte 

Chemnitz, FZ mit den 
FSP Sehen, geistige 

Entwicklung und Lernen 

 
  

 
  

 
 

 
  

FZ „Prof. Dr. Rainer 
Fetscher" Dresden mit 
FSP körperliche und 

motorische Entwicklung      
 

 
 

  
FZ „Johann-Friedrich-

Jencke-Schule" Dresden  
mit dem FSP Hören 
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Kooperations-
verbund 3 

Grundschulen Oberschulen Gymnasien Berufsbildende 
Schulen 

Förderschulen 

 GS Käbschütztal  Evangelische OS 
Klipphausen 

Gymnasium 
Franziskaneum Meißen 

BSZ Meißen-Radebeul 
FZ „Peter Rosegger“ 
Coswig mit dem FSP 

Sprache 

 GS Burkhardswalde 
OS „Lommatzscher 

Pflege“ 

Sächsisches 
Landesgymnasium 

Sankt Afra 
 

Kalkbergschule Meißen 
Schule mit dem FSP 

Lernen 

 GS Klipphausen Pestalozzischule Meißen 
Geschwister-Scholl-
Gymnasium Nossen  

Schule „An der Nassau“ 
Meißen mit dem FSP 
geistige Entwicklung 

 GS Naustadt  Triebischtalschule 
Meißen 

  
FZ Priestewitz mit dem 

FSP emotionale und 
soziale Entwicklung 

 GS „Lommatzscher 
Pflege“ 

Freie Werkschule 
Meißen - Oberschule 

  außerhalb des 
Landkreises Meißen 

 Afra-Grundschule 
Meißen 

Dr.-Eberle-Schule 
Nossen 

  
Landesschule für Blinde 

und Sehbehinderte 
Chemnitz, FZ mit den 
FSP Sehen, geistige 

Entwicklung und Lernen 
Meißen 

Arita-Grundschule 
Meißen  

   

 Johannesschule Meißen    

FZ „Prof. Dr. Rainer 
Fetscher" Dresden mit  
FSP körperliche und 

motorische Entwicklung 

 Questenbergschule 
Meißen 

   
FZ „Johann-Friedrich-

Jencke-Schule" Dresden  
mit dem FSP Hören 

 
Freie Werkschule 

Meißen    
Albert-Schweitzer-Schule 

Roßwein, Schule mit  
dem FSP Lernen 

 GS Niederau     

 Pestalozzi GS Nossen     

 GS Raußlitz     

 GS „Berthold Brecht“ 
Zadel 
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Kooperations-
verbund 4 

Grundschulen Oberschulen Gymnasien Berufsbildende 
Schulen 

Förderschulen 

 
GS Brockwitz Leonhard-Frank-OS 

Coswig 
Gymnasium Coswig BSZ Meißen-Radebeul 

FZ „Peter Rosegger“ 
Coswig mit dem FSP 

Sprache 
 

GS Coswig - Mitte OS Kötitz Lößnitzgymnasium 
Radebeul 

 
Schule „An der Nassau“ 
Meißen mit dem FSP 
geistige Entwicklung 

 

GS Coswig - West 
Evangelische Schule 

Coswig 
Gymnasium 

„Luisenstift“ Radebeul 
 

FZ Priestewitz mit dem 
FSP emotionale und 
soziale Entwicklung 

 Evangelische Schule 
Coswig 

Kurfürst-Moritz-Schule 
OS Moritzburg 

Freies Gymnasium 
Weinböhla (ab SJ 21/22)  

Anne-Frank-Schule 
Radebeul mit dem FSP 
geistige Entwicklung 

 
GS Moritzburg OS Kötzschenbroda   außerhalb des 

Landkreises Meißen 
Radebeul/Coswig 

GS Reichenberg  OS Radebeul Mitte   
Landesschule für Blinde 

und Sehbehinderte 
Chemnitz, FZ mit den 
FSP Sehen, geistige 

Entwicklung und Lernen 

 Freie Célestin-Freinet-
Schule 

Evangelische OS 
Radebeul   

 
GS Kötzschenbroda OS Weinböhla   

FZ „Prof. Dr. Rainer 
Fetscher" Dresden mit 
FSP körperliche und 

motorische Entwicklung 
 

GS Naundorf    

 
GS Niederlößnitz    FZ „Johann-Friedrich-

Jencke-Schule" Dresden 
FSP Hören  

GS Oberlößnitz    

 GS „Friedrich Schiller“ 
Radebeul     

 Evangelische GS 
Radebeul 

    

 
Grundschule Weinböhla     
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2.3 Aktueller Verfahrensstand 

 
Die Etablierung der Kooperationsverbünde verläuft entsprechend dem Stufenplan des SMK in 

folgenden Etappen: 

Abbildung: Stufenplan zur Etablierung von Kooperationsverbünden2 

 
Der Auftakt zur Netzwerkarbeit der Kooperationsverbünde erfolgte in allen vier 

Kooperationsverbünden des Landkreises Meißen in einer jeweils regional verorteten 

konstituierenden Beratung. Diese führte im Auftrag des SMK in enger Abstimmung mit dem 

LaSuB die Hochschule Zittau/Görlitz durch. Ziele dieser Veranstaltungen waren das 

gegenseitige Kennenlernen der Netzwerkpartnerinnen und -partner, der 

Erfahrungsaustausch sowie die gemeinsame Bestimmung von Entwicklungszielen für die 

Arbeit im Netzwerk.  Außerdem sollten Beschlüsse für die weitere Zusammenarbeit im 

Kooperationsverbund getroffen werden. 

 

Die konstituierenden Beratungen waren Bestandteil der Ausbau- und Stabilisierungsphase 

des Stufenplanes zur Etablierung der Kooperationsverbünde. Aufgrund der 

Einschränkungen infolge der Corona-Pandemie gab es hier bereits zeitliche Verzögerungen. 

Die erste Zusammenkunft im KoopV 4 Radebeul/Coswig konnte im November 2019 noch 

als Präsenzveranstaltung stattfinden. Die konstituierenden Beratungen der KoopV 1 bis 3 

fanden von November 2020 bis März 2021 Corona-konform als Webkonferenzen statt. Es 

ist davon auszugehen, dass mit einem zeitlichen Verzug des Eintritts in die 

Konsolidierungsphase zu rechnen ist.  

 

In allen vier konstituierenden Beratungen der Kooperationsverbünde wurden neben 

Erfahrungen zu Integration und Inklusion bereits Schwerpunktthemen herausgearbeitet. 

                                                 
2 PowerPoint-Präsentation des SMK, Referat 41: Umsetzung des Gesetzes zur Weiterentwicklung des 
Schulwesens im Bereich der Inklusion; Juni 2017 
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Hier besteht insbesondere Interesse an den Themen Übergangsmanagement, Best 

Practise, Schulbegleitung sowie Diagnostik und Dokumentation.  

Für die Kommunikation in den Kooperationsverbünden wurden die Kommunikationswege 

festgelegt (Netzwerkplattform Lernsax). Über die Hochschule Zittau/Görlitz wird eine 

Übersicht der beteiligten Netzwerkpartner im Rahmen eines Organigramms zur Verfügung 

gestellt. Die Moderatoren und Moderatorinnen der Kooperationsverbünde werden auf 

weitere erforderliche Akteure zu gehen, welche für die künftige Zusammenarbeit benötigt 

werden. 

 

Das SMK wird dem Sächsischen Landtag bis zum 30.09.2021 über den Stand des Ausbaus 

der Kooperationsverbünde berichten. 
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3 Standortplanung als Karte 

 
 
 
 

 
 
 
Legende:      Grundschule      Oberschule      Gymnasium      Förderschule      BSZ 

 
 
 
 

KoopV 2 Großenhain 

KoopV 3 Meißen 

KoopV 1 Riesa 

KoopV 4 Radebeul/Coswig 
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4 Abstimmung mit der Jugendhilfeplanung 

Gemäß § 23a Abs. 1 Satz 1 SächsSchulG soll die Schulnetzplanung die planerische 

Grundlage für ein alle Bildungsgänge umfassendes, regional ausgeglichenes und unter 

zumutbaren Bedingungen erreichbares Bildungsangebot schaffen und durch Abstimmung 

mit der Jugendhilfeplanung gemäß § 79 Absatz 1 und § 80 des Achten Buches 

Sozialgesetzbuch eine regionale Bildungsplanung sichern. 

 

Das Jugendamt des Landkreises Meißen wurde am 01.04.2021 um Stellungnahme gebeten. 

Hiermit wird bestätigt, dass die im § 23 a Abs. 2 S.1 SächsSchulG geforderte Abstimmung 

erfolgte.  

 

In der Fortschreibung der Jugendhilfeplanung und des Regionalen Gesamtkonzeptes der 

Schulsozialarbeit im Landkreis Meißen werden die Struktur und die damit verbundenen 

Ziele und Aufgaben der Kooperationsverbünde Beachtung finden. 

 

5 Abstimmung mit weiteren Planungsträgern und 
Ämtern des Landkreises 

 
Das Jobcenter des Landkreises Meißen hat sich mit dem Planteil Kooperationsverbünde der 

Schulnetzplanung des Landkreises Meißen auseinandergesetzt und sieht für sich die 

Möglichkeit zukünftig durch die Berufsberatung des Jobcenters als Netzwerkpartner für die 

Kooperationsverbünde für das Thema Übergang Schule-Beruf aufzutreten. 

 

Für den Bereich der passiven Leistungen wäre aus Sicht des Jobcenters das Thema 

Bildungs- und Teilhabepaket - hier Schülerbeförderung - zu beachten, wenn zukünftig 

Schülerinnen und Schüler mit entsprechenden Förderschwerpunkten eine 

Schwerpunktschule und damit nicht mehr die nächstgelegene allgemeinbildende Schule 

besuchen. 

 

Auch das Kreissozialamt des Landkreises wurde über den Planteil Kooperationsverbünde 

der Schulnetzplanung informiert und sieht insbesondere bei den Schwerpunktthemen aus 

den Beratungen in den Kooperationsverbünden seinen zukünftigen Beitrag z.B. durch 

Unterstützung mit Erfahrungen und Beispielen gerade auch in Hinsicht Umsetzung des 

BTHG.  Eine wichtige Rolle spielt dabei auch die Zusammenarbeit mit den Schulen (Förder- 

wie Regelschulen). 
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6 Beteiligungsverfahren 

 - Nachweise über die Herstellung des Einvernehmens und die Anhörungen - 
 
Das Beteiligungsverfahren fand im Zeitraum vom 01.04.2021 bis 07.05.2021 statt. Einigen 

Schulträgern wurde eine Fristverlängerung bis zum 17.05.2021 eingeräumt. 

 
 

6.1 Anhörung Kreiselternrat 

 
Gemäß § 10 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus zur 

Schulnetzplanung im Freistaat Sachsen (Sächsische Schulnetzplanungsverordnung - 

SächsSchulnetzVO) ist vor der Beschlussfassung über einen Schulnetzplan der zuständige 

Kreiselternrat anzuhören. 

 

Mit dem Kreiselternrat wurde in einem konstruktiven Gespräch am 20.04.2021 die 

vorliegende Schulnetzplanung Planteil Kooperationsverbünde besprochen.  

 

Der Kreiselternrat stimmt der vorliegenden Schulnetzplanung - Planteil 

Kooperationsverbünde zu. Die eingegangene Stellungnahme wird als Anlage 1 beigefügt. 

 

 

6.2 Abstimmungen mit benachbarten Landkreisen und der Kreisfreien Stadt 
Dresden 

 
Gemäß § 23a Absatz 4 Satz 2 SächsSchulG ist der Schulnetzplan des Landkreises Meißen 

mit benachbarten Landkreisen und kreisfreien Städten abzustimmen. 

 

Einwände gegen die Schulnetzplanung - Planteil Kooperationsverbünde des Landkreises 

Meißen wurden von den umliegenden Planungsträgern nicht geäußert. Die eingegangenen 

Stellungnahmen werden als Anlage 2/1 bis 2/7 beigefügt. 

 
 

6.3 Herstellung des Einvernehmens mit den Gemeinden im Kreisgebiet 

 
Gemäß § 23a Abs. 4 Satz 1 SächsSchulG ist der Schulnetzplan des Landkreises Meißen im 

Einvernehmen mit den Gemeinden des Kreisgebietes aufzustellen. 

 

Die Ausweisung der Kooperationsverbünde und der in einem Kooperationsverbund jeweils 

mitwirkenden Schulen bedarf gemäß § 4c Abs. 8 Satz 2 SächsSchulG des Einvernehmens 

der Schulträger. 
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Alle öffentlichen Schulträger haben der vorliegenden Schulnetzplanung - Planteil 

Kooperationsverbünde ihr Einvernehmen erteilt. Die eingegangenen Stellungnahmen 

werden als Anlage 3/1 bis 3/26 beigefügt 

 

6.4 Herstellung des Einvernehmens bzw. Benehmens mit den übrigen Trägern 
von Schulen im Kreisgebiet 

 

Gemäß § 23a Absatz 4 Satz 1 SächsSchulG ist der Schulnetzplan des Landkreises Meißen 

im Benehmen mit den übrigen Trägern der Schulen des Kreisgebietes aufzustellen. Die 

Ausweisung der Kooperationsverbünde und der in einem Kooperationsverbund jeweils 

mitwirkenden Schulen bedarf gemäß § 4c Abs. 8 Satz 2 SächsSchulG des Einvernehmens 

der Schulträger.  

 

Die eingegangenen Stellungnahmen werden als Anlage 4/ 1 bis 4/9 beigefügt. 
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Abkürzungsverzeichnis 

 
A 

Abs. Absatz 

B 

BTHG Gesetz zur Stärkung der Teilhabe und Selbstbestimmung von 

 Menschen mit Behinderungen - Bundesteilhabegestetz 

F 

FSP Förderschwerpunkt 

FZ Förderzentrum 

G 

GS Grundschule 

GY Gymnasium 

K 

KoopV Kooperationsverbund 

L 

LaSuB (Sächsisches) Landesamt für Schule und Bildung 

 
O 

OS Oberschule 

S 

SächsSchulG Schulgesetz für den Freistaat Sachsen 

SächsSchulnetzVO Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus über die 

 Schulnetzplanung im Freistaat Sachsen 

SaxSVS Sächsische Schulverwaltungssoftware 

SMK Sächsisches Staatsministerium für Kultus 
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Quellenverzeichnis 

 
Rechtsgrundlagen 
 

- Sächsisches Schulgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 
27. September 2018 (SächsGVBl. S. 648), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 17. Dezember 2020 (SächsGVBl. S. 731) geändert worden ist 

- Sächsisches Gesetz über Schulen in freier Trägerschaft vom 8. Juli 2015 
(SächsGVBl. S. 434), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 15. Juli 2020 
(SächsGVBl. S. 376) geändert worden ist 

- Sächsische Schulnetzplanungsverordnung vom 10. Juli 2017 (SächsGVBl. S. 395) 

 
Weitere Quellen 
 

- Betram/Horn/Link/Schulte/Wolfrum (2018): Sächsisches Schulgesetz, 8., 
vollständig überarbeitete Auflage, Carl Link 
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Anlage 2/ 3 – Landkreis Mittelsachsen 
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